
Beschlussvorlage 

 
  Drucksache Nr.  

 

0042/2012 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

Dezernat V/ 03.01.2012  

 

 

Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am 17.01.2012 

 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ausschuss für Umwelt, Grün und Energie Vorberatung 18.01.2012 Ö 

Stadtrat Entscheidung 01.02.2012 Ö 

 

Betreff: 

Auswirkungen des Entschuldungsfonds im Bereich des 67-Grünamt, sowie Änderung 

der Grünkonzeption (Beschlüsse des Stadtrates vom 24.03.2004, 13.10.2004, 

05.04.2006, 27.09.2006, 18.06.2008, 29.07.2008 und 03.11.2010) 
 

 

Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 

 

Mainz, den 05.01.2012 

 

gez. Eder 

 

Katrin Eder   

Beigeordnete  

 

 

Mainz, 17.01.2012 

 

gez. Beck 

 

 

Günter Beck 

Bürgermeister 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Ausschuss für Umwelt, Grün und Energie stimmt im Rahmen der Vorberatung den 

unter Lösung Ziffern 1. bis 5. dargestellten Änderungen der bisherigen Grünpflegekon-

zeption zu und empfiehlt dem Stadtrat gleichlautenden Beschluss. Der Stadtrat 

stimmt den vorgeschlagenen Änderungen zu. 
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Problembeschreibung / Begründung: 

 

 

1. Sachverhalt 

 

Im Zuge des ab 2003 wirksamen, städtischen Haushaltssicherungskonzeptes (HSK) 

wurde und wird bis Ende des Doppelhaushaltes 2011/2012 im Budget des 67 – Grün-

amtes im Ergebnishaushalt insgesamt 12.470.000 € eingespart. Die jährliche Minder-

ausstattung von ca.  1.375.000 € gegenüber dem Haushaltsansatz 2003 ist auch zu-

künftig zu erbringen. Zur Kompensation dieser Minderausstattung wurde eine Neuor-

ganisation des Amtes durchgeführt und vor allen Dingen eine Pflegekonzeption nach 

HSK mit der Einführung von „Kernflächen“ und „Weiteren Flächen“ beschlossen und 

eingeführt. In bisher 6 Fortschreibungen der Pflegekonzeption wurden anschließend 

neue Grünflächen einer der beiden Pflegestufen zugeordnet und die entsprechen-

den Haushaltsmittel  vorbereitend beschlossen. Mit den Entschuldungsfonds 2011 und 

folgende werden dem 67 – Grünamt weitere Budgetkürzungen von ca. 400.000 € 

jährlich ab 2012 in den Sachausgaben sowie weitere 196.000 € jährlich ab spätestens 

2015 durch Personalreduzierung auferlegt. 

 

 

2. Lösung 

 

Zur Kompensation werden zukünftig folgende Minderleistungen erbracht: 

 

1. Folgende öffentliche Grünflächen die als „Kernflächen“ ausgewiesen waren, 

werden zu weiteren  Flächen: Sportplatz Haus Zagreb, Grünanlage Fichteplatz, 

Wasserspielatz Hartenbergpark, Parkplatz Bruchwegstadion, Großberg, Gons-

bachterrassen, Tunneldecke                 A 60, Teile Rasenfläche Volkspark, Rasen 

Brückenkopf Theodor-Heuss-Brücke. 

 

2. Auf den in der Anlage 1 aufgeführten, bisherigen „Weiteren Flächen“ werden 

nur noch Maßnahmen zur Wahrung der Verkehrssicherungspflicht durchge-

führt. 

 

3. Auf den in Anlage 2 aufgeführten Flächen wird die Wechselbepflanzung ein-

gestellt. 

 

4. Weitere Einsparungen erfolgen durch Verringerung von Unterhaltungsaufwen-

dungen auf Spielplätzen (unter Wahrung der Verkehrssicherungspflicht), Weg-

fall von Weihnachtsbäumen und Reduzierung von Reinigungsaufträgen an Drit-

te. 

 

5. Um zukünftig die Pflege der öffentlichen Grünflächen zumindest in dem verrin-

gerten Umfang sicher zu stellen, werden neue öffentliche Grünflächen nur 

dann geplant, gebaut oder aufgewertet, wenn die zusätzlichen Unterhal-

tungskosten gesichert sind. 
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Weiterhin wird der Zuschussbedarf für Grün durch Erhöhung der Verwaltungsgebühr 

für die Bearbeitung von Anträgen nach RVO Baum sowie durch die Erhebung von 

Gebühren für die Nutzung von Grünanlagen durch das 67-Grünamt verringert. Hierzu 

erfolgt eine gesonderte Beschlussfassung im Stadtrat. Die Verhandlungen mit dem 

Stadtverband der Kleingärtner über die Verringerung der seitens der Stadt in Klein-

gartenanlagen zu erbringenden Leistungen sind noch nicht abgeschlossen. Hierüber 

wird gesondert berichtet. 

 

 

 

 

 

3. Alternative 

 

Die Sparvorgaben im Budget des 67 – Grünamtes werden für Minderleistungen die 

nicht beschlossen werden, entsprechend dem der jeweiligen Leistung zuzurechnen-

den Aufwand verringert. 

 

 

4.  Ausgaben / Finanzierung 

 

entfällt 



 

 

Anlage 1 

 

lfd.Nr. Objekt Größe m² Bisherig Kategorie Ortsteil 

     

     

1. Leinpfad 1.800 W Weis 

2. Baugebiet Großberg (W93) 5.788 W Weis 

3. Max-Hufschmidt-Straße 7.055 W Weis 

4. Hauptstraße Kleiner Kreisel 73 W Mo 

5. Am Leichborn 594 W Go 

6. Schulrat-Spang-Straße 1.241 W Eb 

7. Rentengasse 5 W Alt 5 W Alt 

8. An der Allee 244 W Ha/Mü 

9. Wormser Straße 561 W Weis 

10. Am Bornberg 63 W Lau 

11. Jean-Pierre-Jungels-Straße 3.163 W Fi 
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Anlage 2 

 

 

lfd.Nr. Objekt Größe m² Bisherig Kategorie Ortsteil 

     

     

1. Stadtpark, Beet am Brunnen 88 K Ob 

2. Breite Straße 32 K Go 

3. Große Langgasse 23 K Alt 

4. Volkshochschule 8 K Alt 

5. Pariser Tor ; Paris/Mainz-Schilder 168 K Ob 

6. Hilton 97 K Alt 

7. Wormser Straße, Beet 70 K Wei  

8. Salvatorstraße, Brückenbeet 80 K Ob 

9. Kaiserstraße (Rosen) 150 K Neu 
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